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BEGRÜNDUNG 
 
 
zur 5. Änderung des Bebauungsplans „Eiselfing-Nord“: 
Die Änderung wird im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt und umfasst 
die Schaffung eines weiteren Baufensters auf der Parzelle E, FlNr. 354/4 Gemarkung 
Bachmehring, mit der Bezeichnung Parzelle F und den zusätzlichen textlichen Festsetzungen  
für die Parzelle F. 
 
Mit der 5. Änderung des Bebauungsplans „Eiselfing Nord“ soll für die südliche Ausstülpung der 
Parzelle E, die westlich an die Erweiterung des Bebauungsplans Weiherfeld (WA) angrenzt, 
eine Bebauung zur Nachverdichtung ermöglicht werden.  Aufgrund der großen Nachfrage 
nach Wohnbauland innerhalb der Gemeinde soll diese zusätzliche Bebauung im Rahmen der 
Innenentwicklung zumindest den dringenden Bedarf eines Gemeindebürgers decken. 
Mit der Änderung wird, nach erfolgloser Anstrengung des Betriebseigentümers des 
Lohnunternehmens Lex, in Betriebsnähe einen Bauplatz für seine Familie zu finden, die 
Möglichkeit geschaffen, auf dem elterlichen Anwesen ein Betriebsleiterwohngebäude zu 
errichten. Die Nähe zum Betrieb, Luftlinie ca. 850 m, ist vor allem zur Hochsaison mit einem 
teils 24 Stunden-Betrieb zwingend erforderlich. Der Bau eines Betriebsleiterwohnhauses war 
weder auf dem Betriebsgelände noch auf anderen verfügbaren Grundstücken möglich.  
 
Der westlich angrenzende Sportplatz, der als Übergangslösung zu einer Baulandausweisung 
als reiner Trainingsplatz genutzt wird, grenzt bereits östlich an die bestehende 
Wohnbebauung in der Otto-Geist-Straße an. Eine zusätzliche, weiterführende 
immissionsschutzrechtliche Einschränkung dieser übergangsweisen Sportplatznutzung ist 
durch die zusätzliche Bebauung mit einem Betriebsleiterwohnhaus im Mischgebiet nicht 
gegeben.   
 
Grundlage ist der Bebauungsplan „Eiselfing-Nord“ vom 10. Januar 2017, bekannt gemacht am 
15. Februar 2017. 
 
Die Grundzüge der Planung werden durch die Änderung nicht berührt. (§ 13 Abs. 1 BauGB). 
Im vereinfachten Verfahren werden die Vorschriften nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 und 3 BauGB 
angewendet. Deshalb wird von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem 
Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, abgesehen. 
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